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Niederschrift 
zur Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Appen 

(öffentlich) 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 25.09.2014 

 Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

 Sitzungsende: 21:00 Uhr 

 Ort, Raum: Bürgerhaus Appen (Grootdeel), Hauptstraße 79, 
25482 Appen 

Anwesend sind: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Bürgermeister Hans-Joachim Ba-
naschak CDU 

Vorsitzender  

Herr Dirk David CDU   
Herr Werner Fitzner FDP   
Frau Jutta Kaufmann FDP   
Herr Torsten Lange CDU   
Herr Walter Lorenzen SPD   
Herr Hans Martens SPD   
Herr Nils Meins SPD   
Frau Petra Müller SPD   
Frau Heidrun Osterhoff FDP   
Herr Jürgen Osterhoff FDP   
Frau Bärbel Pein FDP   
Frau Bettina Przyborowski CDU   
Herr Stefan Puttmann SPD   
Frau Martina Rahnenführer SPD   
Frau Helga Schlichtherle CDU   
Herr Michael Seus CDU   

Außerdem anwesend 
Herr Heinz Düsing SPD  bis 20.20 Uhr 
Herr Joachim Meyer CDU  bis 20.20 Uhr 
Herr Bernd Mordhorst Vorsitzender Senio-

renbeirat 
bis 20.20 Uhr 

Herr Gerhard Sonntag  bis 20.20 Uhr 

Presse 
Pinneberger Tageblatt  bis 20.20 Uhr 
Uetersener Nachrichten  bis 20.20 Uhr 

Protokollführer/-in 
Frau Inka Backer   

Verwaltung 
Herr Rainer Jürgensen   
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Zuhörer 3 bis 20.20 Uhr 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Jürgen Koopmann CDU   
Herr Hans-Peter Lütje CDU Fraktionsvorsitzender  
 
 
Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 15. September 2014 einbe-
rufen. Der Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung kei-
ne Einwendungen erhoben werden. 
Die Gemeindevertretung Appen ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich. Ab Punkt 25 der Tagesordnung wird die Öffentlichkeit  
ohne Aussprache ausgeschlossen. 
 
Die Tagesordnung wird wie folgt geändert: Die Tagesordnungspunkte 11 Antrag der 
ev. St. Johannes Kirchengemeinde zur Kostenübernahme der Baumaßnahmen 
im Jahr 2014 im ev. St. Johannes Kindergarten, 13 Antrag der Familienbil-
dungsstätte Pinneberg auf Bezuschussung der Kindertagespflege-Vermittlung 
2015, 18 Ersatz des „Blick durch die Gemeinde Appen“ durch ein durch Wer-
bung finanziertes Informationsblatt sowie 21 Verkehrssituation Wedeler Chaus-
see aufgrund fehlendem Gehweg im OT Etz werden von der Tagesordnung ge-
nommen. 
Neu auf die Tagesordnung werden die Punkte Antrag der SPD-Fraktion auf Lei-
tung der Amtsverwaltung Moorrege durch einen Amtsdirektor und Beitritt zum 
Schulverband Moorrege gesetzt. 
 

Die Tagesordnung wird beschlossen.      

Abstimmungsergebnis:  
 
17 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
  

Tagesordnung: 

 1.  Einwohnerfragestunde 

  

 1.1.  Unterkunft von Asylsuchenden 

  

 2.  Bericht des Bürgermeisters und Anfragen 

  

 2.1.  Schulleiter für die Grundschule Appen 
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 2.2.  Wiederkehrende Beiträge 

  

 2.3.  Sanierung der Hauptstraße 

  

 2.4.  Erwerb des ehemaligen Kommandeurgebäudes und Baracken der Marseille-Kaserne 

  

 2.5.  Papierloser Sitzungsdienst 

  

 2.6.  Nutzung des W-LAN-Anschlusses Jupita 

  

 2.7.  Sanierung des Daches der Turnhalle 

  

 3.  Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sit-
zung 

  

 4.  Bestätigung der Wahl des stellvertretenden Wehrführer 
Vorlage: 877/2014/APP/V 

  

 5.  Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen im 1. Halbjahr 2014 
Vorlage: 853/2014/APP/BV 

  

 6.  Vorschlag zur Wahl zum Schiedsmann im Schiedsbezirk Appen 
Vorlage: 822/2014/APP/BV 

  

 7.  Vorschlag für die Wahl zur stellvertretenden Schiedsfrau im Schiedsbezirk Appen 
Vorlage: 824/2014/APP/BV 

  

 8.  Halbjahresbericht der Gemeinde Appen I/2014 
Vorlage: 870/2014/APP/en 

  

 9.  Jahresrechnung 2013 für den ev. St. Johannes Kindergarten Appen 
Vorlage: 862/2014/APP/BV 

  

 10.  "Kein Kind ohne Mahlzeit" - (teilweise) Übernahme der Kosten der Mittagsversorgung in 
den Betreuungseinrichtungen 
Vorlage: 865/2014/APP/BV 

  

 11.  Zukunft des Mädchentreffs im Jupita 
Vorlage: 861/2014/APP/BV 

  

 12.  Schredderaktion 2014 
Vorlage: 855/2014/APP/BV 

  

 13.  AktivRegion Pinneberger Marsch und Geest  - neues EU-Förderprogramm für die Jahre 
2014-2023 
hier: öffentliche Kofinanzierung 
Vorlage: 851/2014/APP/BV 

  

 14.  Nutzungsentgelte für das Bürgerhaus Appen 
Vorlage: 864/2014/APP/BV 

  

 15.  Abwicklung der Breitbandaktivitäten des azv Südholstein 
Vorlage: 882/2014/APP/BV 
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 16.  Reparatur des Kunststoff-Platzes auf der Sportanlage am Almtweg 
Vorlage: 872/2014/APP/BV 

  

 17.  Beleuchtung Bushaltestelle/Fahrgastunterstand Hauptstraße/Ziegeleiweg 
Vorlage: 873/2014/APP/BV/1 

  

 18.  8. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Appen für das Gebiet nördlich 
der Straße Op de Lohe, westlich und östlich der Straße Bargstücken und südlich der vor-
handenen landwirtschaftlichen Betriebe Bargstücken 
Vorlage: 857/2014/APP/BV 

  

 19.  Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 27 -Bargstücken- für das Gebiet nördlich der Stra-
ße Op de Lohe, westlich und östlich der Straße Bargstücken und südlich der vorhande-
nen landwirtschaftlichen Betriebe 
Vorlage: 858/2014/APP/BV 

  

 20.  Abschließender Beschluss über die 7. Änderung des Flächennutzungsplanes für das Ge-
biet nördlich der Grotwisch, südlich der Straße Hasenkamp, östlich der Appener Straße 
und westlich der Straße "Lange Twiete" 
Vorlage: 859/2014/APP/BV 

  

 21.  Satzungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 26 -Gewerbegebiet Hasenkamp- für das 
Gebiet nördlich der Grotwisch, südlich der Straße Hasenkamp, östlich der Appener Stra-
ße und westlich der Straße "Lange Twiete" 
Vorlage: 860/2014/APP/BV 

  

 22.  1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan 2014 
Vorlage: 868/2014/APP/HH 

  

 23.  Antrag der SPD Fraktion auf Leitung der Amtsverwaltung Moorrege durch einen Amtsdi-
rektor 
Vorlage: 885/2014/APP/BV 

  

 24.  Beitritt zum Schulverband Moorrege 

  

 27.  Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 

  

 

Protokoll: 

zu 1 Einwohnerfragestunde 
  
  
  
zu 1.1 Unterkunft von Asylsuchenden 
  

Herr Düsing erkundigt sich, ob in der Gemeinde Appen Asylsuchende ge-
meldet sind. Dazu teilt Herr Jürgensen mit, dass einige Personen in Appen 
untergebracht sind, der Großteil der dem Amt Moorrege zugewiesenen 
Asylsuchenden bisher allerdings in den Gemeinden Holm und Moorrege 
ihre Unterkunft erhalten haben.  
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zu 2 Bericht des Bürgermeisters und Anfragen 
  
  
zu 2.1 Schulleiter für die Grundschule Appen 
  

Herr Banaschak berichtet, dass der Schulleiterwahlausschuss in der letz-
ten Woche einen neuen Schulleiter für die Grundschule Appen gewählt 
hat. Angedacht ist, dass der neue Schulleiter die Leitung der Grundschule 
bereits nach den Herbstferien 2014 übernimmt. 

  
  
  
  
zu 2.2 Wiederkehrende Beiträge 
  

Von Herrn Banaschak wird mitgeteilt, dass die Einführung von wiederkeh-
renden Straßenausbaubeiträgen durch das Bundesverfassungsgericht als 
zulässig beurteilt wurde. 
Die Verwaltung wird den Gremien hierzu nach eingehender Prüfung eine 
Vorlage präsentieren.  

  
  
  
  
zu 2.3 Sanierung der Hauptstraße 
  

Der Bürgermeister berichtet, dass er aufgrund des Zustandes der Haupt-
straße beim zuständigen Landesamt nachgefragt hat, wann eine grundle-
gende Sanierung geplant ist. Eine Antwort steht derzeit noch aus. Er be-
richtet weiter, dass er von einem Redakteur des Hamburger Abendblattes 
die Information erhalten hat, dass die erforderlichen Arbeiten für die Sanie-
rung der Hauptstraße nicht vor 2018 erfolgen werden. 
In diesem Zusammenhang bittet Frau Osterhoff darum, dass die Amtsver-
waltung beim zuständigen Landesamt nachfragt, ob zumindest der Geh- 
und Radweg im Vorwege saniert werden kann, da dieser in einigen Berei-
chen stark beschädigt ist.  

  
  
  
  
zu 2.4 Erwerb des ehemaligen Kommandeurgebäudes und Baracken der 

Marseille-Kaserne 
  

Herr Banaschak berichtet, dass der Gemeinde das ehemalige Komman-
deurwohngebäude der Marseille-Kaserne sowie die Baracken zum Erwerb 
angeboten wurden. Die Gebäude sind jedoch stark sanierungsbedürftig 
und das Kommandeurwohngebäude steht zudem noch unter Denkmal-
schutz.  
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zu 2.5 Papierloser Sitzungsdienst 
  

Frau Rahnenführer erkundigt sich nach dem Sachstand zur Einführung 
des papierlosen Sitzungsdienstes. Dazu teilt Herr Jürgensen mit, dass sich 
der Amtsausschuss in der nächsten Sitzung mit dieser Angelegenheit be-
fassen wird, da erst die notwendige Erweiterung „Mandatos“ beschafft 
werden muss. 

  
  
  
  
zu 2.6 Nutzung des W-LAN-Anschlusses Jupita 
  

Von Frau Rahnenführer wird nachgefragt, warum der W-LAN-Anschluss 
des Jupita nicht für die gemeindlichen Sitzungen genutzt werden kann. 
Sie bittet die Verwaltung um entsprechende Prüfung.  

  
  
  
  
zu 2.7 Sanierung des Daches der Turnhalle 
  

Herr Seus erkundigt sich, ob das Gutachten für die Sanierung des Daches 
der Turnhalle bereits vorliegt.  
Von Herrn Jürgensen wird dieses verneint. 
 
Anmerkung der Verwaltung: Das Gutachten ist am 29. September 2014 
eingegangen.  

  
  
  
  
zu 3 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Nieder-

schrift der letzten Sitzung 
  

Es liegen keine Einwendungen vor.  
  
  
  
  
zu 4 Bestätigung der Wahl des stellvertretenden Wehrführer 

Vorlage: 877/2014/APP/V 
  

Der Bürgermeister berichtet, dass die Freiwillige Feuerwehr Appen Herrn 
Gerhard Sonntag zum stellvertretenden Wehrführer wiedergewählt hat und 
diese Wahl durch die Gemeindevertretung bestätigt werden muss. 
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 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung bestätigt einstimmig die Wahl von Herrn Gerhard 
Sonntag zum stellvertretenden Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Ap-
pen. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

Herrn Sonntag wird die Ernennungsurkunde zum Ehrenbeamten auf sechs 
Jahre durch den Vorsitzenden der Gemeindevertretung überreicht. Im An-
schluss wird Herr Sonntag durch den Vorsitzenden vereidigt. 
 
 

zu 5 Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen im 1. Halb-
jahr 2014 
Vorlage: 853/2014/APP/BV 

  
 

 Beschluss: 
Die Information des Bürgermeisters nach § 4 der Haushaltssatzung für das 
1. Halbjahr 2014 wird zur Kenntnis genommen. 
 

 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 6 Vorschlag zur Wahl zum Schiedsmann im Schiedsbezirk Appen 

Vorlage: 822/2014/APP/BV 
  

 
 Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, Herrn Hans Martens aus Appen, 
Hauptstraße 56 a, erneut zum Schiedsmann für den Schiedsbezirk Appen 
zu wählen.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  
zu 7 Vorschlag für die Wahl zur stellvertretenden Schiedsfrau im Schieds-

bezirk Appen 
Vorlage: 824/2014/APP/BV 

  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung Appen beschließt, Frau Martina Rahnenführer 
aus Appen, Almtweg 6a, zur stellvertretenden Schiedsfrau für den 
Schiedsbezirk Appen zu wählen.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
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zu 8 Halbjahresbericht der Gemeinde Appen I/2014 

Vorlage: 870/2014/APP/en 
  

 
 Beschluss: 

Die Gemeindevertretung nimmt den Verwaltungsbericht für das 1. Halbjahr 
2014 zur Kenntnis. 
 
 

 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 9 Jahresrechnung 2013 für den ev. St. Johannes Kindergarten Appen 

Vorlage: 862/2014/APP/BV 
  

 
 Beschluss: 

Die Gemeindevertretung bestätigt die vorliegende Jahresrechnung für den 
ev. St. Johannes Kindergarten für das Jahr 2013 mit dem vom Amt Moor-
rege festgestellten Ergebnis und dem sich daraus ergebenen Betriebskos-
tenzuschuss in Höhe von 394.559,30 Euro. 
 
Weiter dankt die Gemeinde Appen der Kirchengemeinde als Träger der 
Einrichtung für den im Jahr 2013 geleisteten Beitrag zur Ausgestaltung des 
Angebotes im Bereich der Kindertagesstätten.  
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 10 "Kein Kind ohne Mahlzeit" - (teilweise) Übernahme der Kosten der 

Mittagsversorgung in den Betreuungseinrichtungen 
Vorlage: 865/2014/APP/BV 

  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Beschluss vom 11.11.2008 zur 
(teilweisen) Übernahme der Kosten der Mittagsverpflegung in den Betreu-
ungseinrichtungen rückwirkend zum 1.08.2014 aufzuheben. 
Der Eigenanteil von 1 Euro pro Verpflegungstag soll auch weiterhin von 
der Gemeinde Appen übernommen werden. Die Träger der Kindertages-
stätten werden ermächtigt, den Eigenanteil mit der Gemeinde Appen abzu-
rechnen, wenn ein Gutschein aus dem Bildungs- und Teilhabepaket für die 
Teilnahme an der gemeinschaftlichen Mittagsverpflegung vorliegt. 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
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zu 11 Zukunft des Mädchentreffs im Jupita 
Vorlage: 861/2014/APP/BV 

  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Kooperationsvertrag mit der Ge-
meinde Heist über die Jugendarbeit des Mädchentreffs von Frau von der 
Reith bis zum 31.12.2015 zu verlängern. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 12 Schredderaktion 2014 

Vorlage: 855/2014/APP/BV 
  

 
 Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, auch in diesem Jahr eine Schredder-
aktion in der Gemeinde Appen durchzuführen. 
 
 

 mehrheitlich beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 11  Nein: 5  Enthaltung: 1   
  

 
zu 13 AktivRegion Pinneberger Marsch und Geest  - neues EU-

Förderprogramm für die Jahre 2014-2023 
hier: öffentliche Kofinanzierung 
Vorlage: 851/2014/APP/BV 

  
Der stellvertretende Bürgermeister Herr Lorenzen hat an der letzten Mit-
gliederversammlung teilgenommen. Er berichtet, dass sich die AktivRegion 
Pinneberger Marsch und Geest neu aufgestellt hat. In der Vergangenheit 
sind durch die AktivRegion etliche Mittel vergeben worden. Auch die Ge-
meinde Appen wurde berücksichtigt, in dem unter anderem für Baumaß-
nahmen des Schäferhofes und der Kirchengemeinde Appen Fördermittel 
zur Verfügung gestellt wurden.  
Für die neu aufgestellte AktivRegion stehen 3 Mio. Euro Fördermittel zur 
Verfügung.  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, Teil der Gebietskulisse der LAG „Ak-
tivRegion Pinneberger Marsch und Geest“ im Rahmen der LAG „AktivRe-
gion Pinneberger Marsch und Geest“ im Rahmen der ELER-Förderung 
(2014-2023) zu werden und die gemeinsam mit den Akteuren erarbeitete 
Entwicklungsstrategie (IES) aktiv umzusetzen. 
Zur Umsetzung der Strategie ist die Bereitstellung von öffentlichen Kofi-
nanzierungsmitteln für die Jahre 2015-2023 für das Betreiben der Lokalen 



- 10 - 

 

Aktionsgruppe, zur Sicherung von Projekten in privater Trägerschaft und 
für regionale/themenbezogene Projekte in der Strategie dokumentierter 
Höhe erforderlich. 
An dieser Mittelbereitstellung beteiligt sich die Gemeinde Appen mit einem 
jährlichen Umlagebeitrag von 0,76 € je Einwohner, bei 4.833 EW = 
3.673,08 €. 
Die Zusage steht unter dem Vorbehalt des jeweiligen Haushaltsbeschlus-
ses. 
Darüber hinaus ist die Gemeinde bereit, für Projekte in eigener Träger-
schaft bzw. mit eigener Beteiligung die erforderliche Kofinanzierung bereit 
zu stellen. 
 
 

 mehrheitlich beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 16  Nein: 0  Enthaltung: 1  Befangen: 0   
  

 
zu 14 Nutzungsentgelte für das Bürgerhaus Appen 

Vorlage: 864/2014/APP/BV 
  

 
 Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, der Anpassung der Nutzungsgebühr 
zum 1.01.2015 zuzustimmen.  
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 15 Abwicklung der Breitbandaktivitäten des azv Südholstein 

Vorlage: 882/2014/APP/BV 
  

Herr Jürgensen erläutert, dass es sich bei dem Beschluss lediglich um ei-
ne Formalie handelt und dadurch der derzeitige rechtsunsichere Zustand 
geheilt werden kann. 
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung stimmt dem Abschluss des öffentlich-rechtlichen 
Vertrages zur Übertragung der Aufgabe „Errichtung und Betrieb eines 
Breitbandnetzes im Gebiet der Gemeinden Holm, Lentföhrden, Heist und 
Hasloh“ zu.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
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zu 16 Reparatur des Kunststoff-Platzes auf der Sportanlage am Almtweg 
Vorlage: 872/2014/APP/BV 

  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Reparatur des Kunststoffplatzes in 
der beschrieben Form. 
Eine Finanzierung erfolgt unter Verwendung der eingesparten Haushalts-
mittel (Drainage) und aus den Deckungsring. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 17 Beleuchtung Bushaltestelle/Fahrgastunterstand Hauptstra-

ße/Ziegeleiweg 
Vorlage: 873/2014/APP/BV/1 

  
 

  
Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, die Fahrgastunterstände und damit die Hal-

testellen in der von der Verwaltung vorgeschlagenen Form umzusetzen. 

Die Empfehlung wird für folgende Beleuchtungsart ausgesprochen: 

Die Beleuchtung der FGU soll über die Straßenbeleuchtung mit Standardlampen 

erfolgen. 
Die Finanzierung der Maßnahme erfolgt aus Mitteln der Straßenunterhaltung. 
Sollten hier nicht ausreichend Mittel zur Verfügung stehen, erfolgt die Finanzie-
rung des verbliebenen Restes im Rahmen des Deckungsringes.  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 18 8. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Appen für 

das Gebiet nördlich der Straße Op de Lohe, westlich und östlich der 
Straße Bargstücken und südlich der vorhandenen landwirtschaftli-
chen Betriebe Bargstücken 
Vorlage: 857/2014/APP/BV 

  
 

 Beschluss: 
1. Zu dem bestehenden F-Plan wird die 8. Änderung aufgestellt, die 

für das Gebiet nördlich der Straße Op de Lohe, westlich und östlich 
der Straße Bargstücken und südlich der vorhandenen landwirt-
schaftlichen Betriebe Bargstücken folgende Änderungen der Pla-
nung vorsieht:  

 

 Umwandlung von landwirtschaftlichen Flächen, Dauerklein-
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gartenflächen und gemischten Bauflächen zu Wohnbauflä-
chen und Verkehrsflächen.  

 
2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 

Abs. 1 Satz 2 BauGB). 
 

3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs, der Beteiligung der Öffent-
lichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
und der grenzüberschreitenden Unterrichtung der Gemeinden und 
Behörden soll die Planungsgruppe Elbberg beauftragt werden. 

 
4. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung 

über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 
Abs. 1 Satz 1 BauGB soll im Rahmen einer öffentlichen Auslegung 
durchgeführt werden. 

 
5. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger 

der öffentlichen Belange und die Aufforderung zur Äußerung auch 
im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad 
der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll schriftlich erfolgen. 

  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 19 Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 27 -Bargstücken- für das Ge-

biet nördlich der Straße Op de Lohe, westlich und östlich der Straße 
Bargstücken und südlich der vorhandenen landwirtschaftlichen Be-
triebe 
Vorlage: 858/2014/APP/BV 

  
 

 Beschluss: 
1. Für ein Gebiet nördlich der Straße Op de Lohe, westlich und östlich 

der Straße Bargstücken und südlich der vorhandenen landwirt-
schaftlichen Betriebe Bargstücken wird ein B-Plan mit der Nummer 
27 aufgestellt. Es werden folgende Planungsziele verfolgt: 

 

 Schaffung von zusätzlichen Wohnbauflächen (allgemeines 
Wohngebiet) 

 
 

2. Der Aufstellungsbeschluss ist ortsüblich bekannt zu machen (§ 2 
Abs. 1 Satz 2 BauGB). 

 
3. Mit der Ausarbeitung des Planentwurfs, der Beteiligung der Öffent-

lichkeit, der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
und der grenzüberschreitenden Unterrichtung der Gemeinden und 
Behörden soll die Planungsgruppe Elbberg aus Hamburg beauftragt 
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werden. 
 

4. Die zusätzlichen Mittel für Planungskosten sollen im kommenden 
Haushaltsjahr bereit gestellt werden. 

 
5. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit mit der Erörterung 

über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung nach § 3 
Abs. 1 Satz 1 BauGB soll im Rahmen einer öffentlichen Auslegung 
durchgeführt werden. 

 
6. Die frühzeitige Unterrichtung der Behörden und sonstigen Träger 

der öffentlichen Belange und die Aufforderung zur Äußerung auch 
im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und Detaillierungsgrad 
der Umweltprüfung (§ 4 Abs. 1 BauGB) soll schriftlich erfolgen. 

  
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 20 Abschließender Beschluss über die 7. Änderung des Flächennut-

zungsplanes für das Gebiet nördlich der Grotwisch, südlich der Stra-
ße Hasenkamp, östlich der Appener Straße und westlich der Straße 
"Lange Twiete" 
Vorlage: 859/2014/APP/BV 

  
Herr Banaschak berichtet, dass der Planer Herr Kruse nicht anwesend ist, 
da Herr Kruse zu den im Bauausschuss aufgeworfenen Fragen zur rechtli-
chen Situation der Betriebsleiterwohnungen vom zuständigen Landesamt 
bisher keine Auskünfte erhalten konnte.  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
 

1. Die während der öffentlichen Auslegung der 7. Änderung des F-

Planes für das Gebiet nördlich der Grotwisch, südlich der Straße 
Hasenkamp, östlich der Appener Straße und westlich der 
Straße "Lange Twiete" abgegebenen Stellungnahmen der Öffent-
lichkeit und der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
hat die Gemeindevertretung mit folgendem Ergebnis geprüft: 

 
Berücksichtigt werden die Stellungnahmen gem. Abwägungsvorschlag der 
Verwaltung. 
Hiervon ausgenommen ist die Abwägung der landesplanerischen 
Stellungnahme, die erst dann erfolgt, wenn Rechtssicherheit in Be-
zug auf die Festsetzungsmöglichkeiten zur Zulässigkeit von Betriebs-
leiterwohnhäusern besteht. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abge-
geben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis 
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zu. setzen. Die nicht berücksichtigten Stellungnahmen sind bei der Vorlage 
des Planes zur Genehmigung mit einer Stellungnahme beizufügen. 
 

2. Die Gemeindevertretung beschließt die 7. Änderung des F-Planes. 
 

3. Die Begründung wird gebilligt. 
 

4. Die Verwaltung wird beauftragt, die 7. Änderung des F-Planes zur 
Genehmigung vorzulegen und danach die Erteilung der Genehmi-
gung nach § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der 
Bekanntmachung ist anzugeben, wo der Plan mit der Begründung 
und der zusammenfassenden Erklärung während der Sprechstun-
den eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden 
kann. 

 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 21 Satzungsbeschluss für den Bebauungsplan Nr. 26 -Gewerbegebiet 

Hasenkamp- für das Gebiet nördlich der Grotwisch, südlich der Stra-
ße Hasenkamp, östlich der Appener Straße und westlich der Straße 
"Lange Twiete" 
Vorlage: 860/2014/APP/BV 

  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt: 
 

1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfes des Bebau-
ungsplanes Nr. 26  -Gewerbegebiet Hasenkamp- für das Gebiet 
nördlich der Grotwisch, südlich der Straße Hasenkamp, östlich der 
Appener Straße und westlich der Straße "Lange Twiete" abgegebe-
nen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung mit 
folgendem Ergebnis geprüft: 

 
Berücksichtigt werden die Stellungnahmen gem. Abwägungsvorschlag der 
Verwaltung. 
Hiervon ausgenommen ist die Abwägung der landesplanerischen 
Stellungnahme, die erst dann erfolgt, wenn Rechtssicherheit in Be-
zug auf die Festsetzungsmöglichkeiten zur Zulässigkeit von Betriebs-
leiterwohnhäusern besteht. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, diejenigen, die eine Stellungnahme abge-
geben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu 
setzen. 
 

2. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches sowie nach § 84 der Lan-
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desbauordnung beschließt die Gemeindevertretung den Bebau-
ungsplan Nr. 26 -Gewerbegebiet Hasenkamp- für das Gebiet nörd-
lich der Grotwisch, südlich der Straße Hasenkamp, östlich der Ap-
pener Straße und westlich der Straße "Lange Twiete", bestehend 
aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), als Satzung. 

 
3. Die Begründung wird gebilligt.  

 
Der Beschluss des B-Planes durch die Gemeindevertretung ist nach § 10 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzu-
geben, wo der Plan mit Begründung und zusammenfassender Erklärung 
während der Sprechstunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft ver-
langt werden kann. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 22 1. Nachtragshaushaltssatzung und 1. Nachtragshaushaltsplan 2014 

Vorlage: 868/2014/APP/HH 
  

 
 Beschluss: 

Die Gemeindevertretung beschließt, vorbehaltlich der Genehmigung der 
Kommunalaufsichtsbehörde, die 1. Nachtragshaushaltssatzung der Ge-
meinde Appen sowie den 1. Nachtragshaushaltsplan mit seinen Anlagen 
für das Haushaltsjahr 2014. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 23 Antrag der SPD Fraktion auf Leitung der Amtsverwaltung Moorrege 

durch einen Amtsdirektor 
Vorlage: 885/2014/APP/BV 

  
Herr Jürgensen verlässt den Sitzungsraum. 
 
Herr Lorenzen nimmt zu dem Antrag der SPD-Fraktion Stellung und macht 
deutlich, dass in allen Fraktionen sowie in den gemeindlichen Gremien 
bereits mehrfach in dieser Angelegenheit beraten wurde. Des Weiteren 
wurde im Amtsausschuss zu den Zukunftsaussichten des Amtes Moorrege 
berichtet.  
Aus Sicht der Gemeinde Appen werden an der Spitze der Amtsverwaltung 
dringend kompetente und fachlich ausgebildete Kräfte benötigt, die auch 
Kontakte zu anderen hauptamtlich verwalteten Kommunen im Kreis Pin-
neberg haben. Ehrenamtliche Amtsvorsteher sind nicht mehr zukunftsfä-
hig. Nach Meinung der Gemeinde Appen können die Interessen der amts-
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angehörigen Gemeinden und deren Bürgerinnen und Bürger durch einen 
hauptamtlichen Amtsdirektor besser vertreten werden, da dieser dann in 
den Kreis der hauptamtlichen Verwaltungsleiter aufgenommen wird und 
künftig über bessere, ausführlichere und schnellere Informationen verfügt. 
Mit dem gestellten Antrag soll der Amtsausschuss verpflichtet werden, die-
ses Thema noch in diesem Jahr zu behandeln. 
Frau Kaufmann und Herr David unterstützen den Antrag der SPD-Fraktion 
und machen ebenfalls deutlich, dass die Verwaltung aufgrund der gestie-
genen Anforderungen für die Zukunft nicht mehr so geleistet werden kann, 
wie in der Vergangenheit. Die Zeiten haben sich geändert, so dass sich 
auch das Amt Moorrege neu und anders aufstellen muss. 
.  
 

 Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, den Amtsausschuss des Amtes Moor-
rege aufzufordern, den Antrag der SPD-Fraktion zur Einführung eines 
Amtsdirektors auf die Tagesordnung der nächsten ordentlichen Sitzung am 
21. November 2014 zu setzen. 
Weiter wird beschlossen, dass der Amtsausschuss beschließen möge, bei 
der zuständigen Kommunalaufsicht eine Ausnahme von der Pflicht zur 
Ausschreibung der Stelle des Amtsdirektors zu beantragen, da es sich an-
bietet, dass der bisherige leitende Verwaltungsbeamte Rainer Jürgensen 
mit der Aufgabe betraut wird. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 17  Nein: 0  Enthaltung: 0  Befangen: 0   
  

 
zu 24 Beitritt zum Schulverband Moorrege 
  

 
 Beschluss: 

Die Gemeindevertretung Appen erklärt den Beitritt in den Schulverband 
Am Himmelsbarg Moorrege. 
 
 

 mehrheitlich abgelehnt 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 0  Nein: 16  Enthaltung: 1  Befangen: 0   
  

 
zu 27 Bekanntgabe der im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse 
  

Die Öffentlichkeit wird wieder hergestellt. Eine Bekanntgabe erfolgt nicht, 
da keine Öffentlichkeit mehr anwesend ist.  
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Für die Richtigkeit: 

Datum: 08.10.2014 

 

 
   

gez. Hans-Joachim Banaschak 
 

Herr 
Bürgermeister 
Frau 

gez. Inka Backer 
Protokollführerin 
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